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Profile im Treppenhaus
• Bei Richtungswechsel des Profilverlaufs, z. B. im Treppenhaus

(Decke und Treppenunterzug), wird das Profil anders
zugeschnitten.

• Hierzu wird das Profil so in der Gehrungslade platziert, dass
die Wandklebefläche des Profils auf dem Boden der
Gehrungs lade liegt und die Deckenklebefläche des Profils
unter den Stellschiebern an der Gehrungsladenwand anliegt.

• Der Schnitt verläuft - von vorne gesehen - von der oberen
Vorderkante durch das Profil zur Unterkante des Profils.

• Der Schnittwinkel wird mit der Schmiege oder dem
Winkelmesser ermittelt.

Unterkante Profil

Ve r a r b e i t u n g
B e s o n d e r h e i t e n
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Dachschräge
• Das Profil wird in diesem Bereich nur an der Decke montiert.
• Zwischen Profilunterkante und der Dachschräge entsteht eine

Lücke.

• Diese kann mit einem Hohlkehlprofil, z. B. Typ B2,
geschlossen werden.

• Die Unterkante des B2 Profils wird beigespachtelt.
• Die Wandbeschichtung oder Tapete wird über das Profil bis

zur Unterkante des Deckenprofils fortgeführt.
• Sollte die Lücke kleiner sein als das B2 Profil, kann dieses der

Länge nach durchgeschnitten (mit Cuttermesser anschneiden
und durchbrechen) und eingesetzt werden.

• Ist die Lücke größer, kann auch das Profil B5 verwendet
werden.

Ve r a r b e i t u n g
B e s o n d e r h e i t e n
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Dehnungs- und Trittschallfugen
• Hier das Profil nur einseitig an die starre oder den Schall

nicht übertragenden Decken- oder Wandfläche kleben. 
• Der Abstand zwischen Profil und Untergrund an der nicht

verklebten Seite sollte gleichmäßig breit sein. Um dieses zu
erreichen, sollte bei der Montage in dem nicht verklebten
Bereich ein Stück ca. 6 mm dicke Polystyrolplatte fixiert
werden (Stahlnägel oder Heißkleberpunkte).
Nach der Montage und Trocknung des Klebers, kann diese
entfernt werden.

Schattenfuge
• Wie oben beschrieben. 
• Hierbei kann die Polystyrolplatte auch unter dem Profil ver -

bleiben. Sie wird so platziert, dass sie vom Profil verdeckt
wird. In der Regel genügt ein Versatz von der halben Kleber -
fläche des Profils. So ist es möglich, das Profil an der Poly -
styrolplatte zu verankern.

Ve r a r b e i t u n g
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Zuschnitt einer Verkröpfung - Wandprofile
• Profil in die Gehrungslade legen (Profilunterkante unter den

Stellschiebern).
• Ein 45° Schnitt genau über die äußerste Profilkante

(Außengehrungsschnitt).
Ein passender Gegenschnitt (45°).

• Schnittkante brechen, abstauben und mit Spachtelkleber
ankleben.

Ve r a r b e i t u n g
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Zuschnitt einer Verkröpfung - Fußleisten
• Profil in die Gehrungslade legen. 
• Ein 45° Schnitt genau über die äußerste Profilkante

(Außengehrungsschnitt).
Ein passender Gegenschnitt (45°).

• Schnittkante brechen, abstauben und mit Spachtelkleber
ankleben.

Ve r a r b e i t u n g
B e s o n d e r h e i t e n


